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SCHREIBEN VON SCHULTHEISSUND RAT VON LUZERN AN [ LANDAMMANN UND

LANDRAT VON] SCHWYZ

"die wir ledterwielen die Pündtnuss nach Jhrem gsundten verstandt Zue halten

begehren , wo f 'ehren selbige gegen uns auch tvüwlich gehalten werdte . undt

weilen Jnn dem teütschen Concept [bezüglich Inschutznahme dev Waadt durch die

kath . Orte ] an Jhv königliche durchlaucht [Herzog Karl  E m a n u e l II . ]

uss Savoya [ - dieser war bekanntlich gegen ein derartiges Engagemeytt der

kath . Orte - ] die wohrt , welche wol heten Erspahrt bleiben mögen , Inseriert

wordten , dass man an dero dependenzen Interesse undt rechten , keiness wegss

Zue derogieren nit gesinnet , habendt wir Inn unserem recess die Erkhlerung

darüber gethan , das wir selbigen wohrten anderst keinen verstandt lassen , alss

für die Pündtnuss , so Ihr durchlaucht mit uns hat , dass Ess dero . . . Pündt¬

nuss an allen dependenzen , Interesse undt rechten So weit sie unss obligiert,
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nit derogieren , hingegen Im Martio undt Maio diss lahrss mit andtern . . .

ohrten wegen der Landtschafft Wadt beschlossen , undt Erleütheredt undt unver-

endteret verbleiben solle , wie dann unsere Ehrengesandte [Alfons Sonnen¬

berg  und Hans Leopold B i r c h e r ] hierumb lest Mahlss nacher badten

[auf die lahrrechnung ?] auch Instruiert gewesen , undt Ihnen , alss wan sie  '

Etwass mehrerss Eingegangen sein solten . Eben Mässig unrecht beschehe , dess-

wegen man sich Zue Ihme herrn [Benoît II Cize , Baron ] De G r e i s y ver¬

sehen wolle , dass Er dermahlen diss geschefft berühwen , undt unss kein

weitere ungelegenheit desswegen verursachen , auch Im übrigen alss fürstlicher

Ambassador [Grésy war Ambassador von Savoyen ] seinem Standt sich gemäss hal¬

ten werdte , damit wir nit uff widrigen fahl ursach haben , bey seinem fürsten
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widter Jhne Zue klegen undt dass Er Einer mehreren disaretion 3 alss Etwan

hiervor beschehe 3 sich befleissen werdte . damit Jhme nit widter unseren wil¬

len Etwan uss veranlasetem widterwillen Einige unnglegenheit Zuegefuegt werdte.

Wir häbendt auch damahlen Jnn ganzer versamblung beidter Rhäten [Rat und Hun¬

dert ] angesechen 3 undt Erkhendt damit wir für diss hin disser Sachen halber

desto besser berüehwiget 3 undt bey unser so wol der landtschafft Wadt halber;

alss auch wegen Erneüwerung der Ewigen Erbeinigung mit dem Erzhauss [Habs¬

burg - ] östereich gethanen Erkhlerung ohnperturbiert verbleibendt dass keiner

Zue Nachtheil derselben rechten noch helffen , auch Zue disserem Endte Inn dem

Rhat kein Anzug mehr thun solle , unndt welcher sich hierinn vergreiffen wurd-

te 3 selbiger für sein Straffe uss dem Rhat 3 Jnn welchem Ess were 3 Entsezt

sein solle

Wollendt also hoffen 3 wir haben unss mit disser Resolution Zimlich guete Rhuew

geschafft 3 undt dass Jhr hingegen Eben auch mit allem fleiss Eüwer seitss

trachten werdten 3 Jn deme Müglichiss Zue remedieren 3 dass Zue trennung löbli¬

cher Eidtgnoschafft Einigkheit (welche durch die Gnad Gottes diss mahlen und-

ter den Mehreren ohrten ist ) Zue Lob 3 Ehr undt Conservation der selben 3 vohnn

widterspännigen gemüeteren angesponen werdten Möchte 3 darzue verleiche der

Aller höchste . . . seinen heiligen Segen . . .

Nota [ : ] betreffendt die ussgossne Redten Zue ury

desswegen 3 obwolen . . . [ ?] ieder dise redten 3 noch der 3 so sie gerät [ ! ] an

Jhm selbsten würdig 3 dass man sich darwidter Jnn Etwass vermerckhen lassen

solle 3 dannach mit vohrsichtigkheit bey Zeithen Zue remedieren 3 dass nit der

gleichen faule betriegereyen Eüwere undt Andere Ehrliche leuth nit hinder

fuhrt werden , wir habendt Zwahr . . . " . ^

ßetAi ^ t die Waadt and die , 4 WaidAtadie [ ’. ]

1 ) Konferenz der kath . Orte vom 12 . /13 . März 1668 in Luzem 3 s . EA VI 13
740 b3 d
Gemeineidg . Tagsatzung vom 18 . März 1668 in Baden 3 s . ebenda 744 d 3
745 g3 747 cc

2) Gemeineidg . Tagsatzung vom 29 . Mai 1668 in Baden 3 s . ebenda 750 b 3 752 l 3 m
3 ) s . ebenda 756 g 3 757 hh 3 ll

Beachte 3 dass sich Stadt und Amt Zug an keiner dieser Zusammenkünfte durch
Beat Jakob I . Zurlauben 3 dem engagierten Verfechter der sav . Interessen 3
vertreten Hess.



5) Hier bricht der Text ab.

Kopie , von Beat Kaspar Zurlauben mit Dorsualnotiz
AH 45 , 178 - 179 - Blatt 179 r  leer
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